
65. Jahrgang                        Freitag, den 14. Februar 202565. Jahrgang                        Freitag, den 14. Februar 202565. Jahrgang                        Freitag, den 14. Februar 202565. Jahrgang                        Freitag, den 14. Februar 202565. Jahrgang                        Freitag, den 14. Februar 2025                                                                                                                   WWWWWoche 7oche 7oche 7oche 7oche 7

Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Ein unvergessliches Karnevalswochenende
KG Rot-Weiss Herchen 1994 e.V.

Kinderprinzenpaar und Prinzenpaar mit Pastor Uli OhligschlägerKinderprinzenpaar und Prinzenpaar mit Pastor Uli OhligschlägerKinderprinzenpaar und Prinzenpaar mit Pastor Uli OhligschlägerKinderprinzenpaar und Prinzenpaar mit Pastor Uli OhligschlägerKinderprinzenpaar und Prinzenpaar mit Pastor Uli Ohligschläger

Das vergangene Wochenende war
geprägt von emotionalen, lusti-
gen, liturgischen, anspruchsvollen
und vor allem tollen Momenten
und Augenblicken. Gestartet sind
wir am Samstag, 8. Februar, im
Seniorenheim in Eitorf, dort konn-
ten wir Frohsinn und gute Laune
verbreiten. In Herchen im katho-
lischen Pfarrheim haben wir
danach Halt gemacht und konn-
ten einen Orden an die älteste
Besucherin, die liebe Elli mit 90
Jahren vergeben. Unser Prinzen-
paar konnte mit an der Sitzung
teilnehmen und war begeistert
von den Darbietungen. Unsere
SiegtalLöwen haben den Gästen
ein Lächeln ins Gesicht gezaubert.
Abends konnten wir der Einladung
des Eitorfer Prinzenpaares zu ih-

rer Prinzenparty folgen, dort wur-
de ausgelassen gefeiert und ge-
tanzt.
Am Sonntag sind wir der Einla-
dung der KG Dattenfeld zur Mund-
artmesse in den Siegtaldom ge-
folgt. Gemeinsam mit dem Kin-
derprinzenpaar und allen Messe-
besuchern gab es ein Ständchen

zum 90. Geburtstag der KG Dat-
tenfeld. An dieser Stelle nochmal:
Alles Jode zum Jebotsdaach, leev
KG Dattenfeld! Nachdem wir uns
beim Frühschoppen ein wenig ge-
stärkt haben ging es weiter zum
Tollitätenschießen nach Bad Go-
desberg. Wir konnten mit fünf
Gruppen 271 Punkte erschießen,

eine tolle Leistung für uns alle
Neulinge am Luftgewehr. Die Fla-
mingos haben sowohl in Datten-
feld als auch in Bad Godesberg
die Zuschauer mit Ihrem Pro-
gramm begeistern können! Wir
freuen uns alle auf das nächste
bunte Wochenende! Dreimal Her-
chen Alaaf
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde
Windeck für die Haushaltsjahre 2025 und 2026
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und
2026 ist am 12.02.2025 eingebracht worden. Die Beratung und Be-
schlussfassung im Rat sollen am 18.03.2025 erfolgen.
Nach § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen liegt der Entwurf der Haushaltssatzung der Gemeinde Wind-
eck für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit Anlagen während der
gesamten Dauer des Beratungsverfahrens im Rat an allen Arbeitsta-
gen in der Zeit vom
12. Februar bis 18. März 202512. Februar bis 18. März 202512. Februar bis 18. März 202512. Februar bis 18. März 202512. Februar bis 18. März 2025
den Einwohnern und Abgabepflichtigen zur Einsichtnahme öffentlich
aus.
Darüber hinaus kann der Entwurf auch auf der Internetseite der Ge-
meinde Windeck unter www.gemeinde-windeck.de eingesehen wer-

den.
Gegen den Entwurf können Einwohner oder Abgabenpflichtige inner-
halb einer Frist von mindestens 14 Tagen nach Beginn der Auslegung
Einwendungen erheben. Die Einwendungsfrist endet am 28.02.2025.
Über Einwendungen, die schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Gemeindeverwaltung Windeck, Rathausstraße 12, 51570 Windeck-
Rosbach, zu erheben sind, entscheidet der Rat der Gemeinde in
öffentlicher Sitzung.
51570 Windeck-Rosbach,
den 12. Februar 2025
Gemeinde Windeck
Die Bürgermeisterin
Gauß

Jagdgenossenschaft Windeck-Herchen I
Lüttershausen, Altenherfen, Rieferath, Gutmannseichen und Ringenstellen

Karneval in Windeck
Vorankündigung über Straßensperrungen

Einladung zur JahreshauptversammlungEinladung zur JahreshauptversammlungEinladung zur JahreshauptversammlungEinladung zur JahreshauptversammlungEinladung zur Jahreshauptversammlung
Gemäß § 9 Abs. 1-3 der Satzung werden hiermit alle Mitglieder der
Jagdgenossenschaft Windeck-Herchen I zur diesjährigen Mitglieder-
versammlung am
Montag, den 10.03.2025 um 19.00 UhrMontag, den 10.03.2025 um 19.00 UhrMontag, den 10.03.2025 um 19.00 UhrMontag, den 10.03.2025 um 19.00 UhrMontag, den 10.03.2025 um 19.00 Uhr
im „Haus des Gastes“ in Windeck-Herchen, 51570 Windeck-Herchen,
Siegtalstraße 39, eingeladen.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch Vertreter der Gemeinde Windeck

als Notvorstand
2. Bekanntgabe und Genehmigung der Niederschrift der letzten or-

dentlichen Jahreshauptversammlung 2020 vom 08.10.2020
3. Bekanntgabe und Genehmigung der Niederschrift der letzten au-

ßerordentlichen Genossenschaftsversammlung 2020 vom
09.11.2020

4. Bekanntgabe des Geschäfts- und Kassenberichtes für die Haus-
haltsjahre 2020/2021, 2021/2022, 2022/2023 und 2023/2024

5. Beratung und Genehmigung des Haushaltsplans 2024/2025

6. Beschlussfassung über die Auszahlung der Jagdpachtanteile
7. Neuwahl des Jagdvorstands (Vorstandsvorsitzender und zwei Bei-

sitzer sowie deren Stellvertreter)
8. Neuwahl des Schrift- und Kassenführers und dessen Stellvertreter
9. Wahl zweier Kassenprüfer und deren Stellvertreter für das Haus-

haltsjahr 2024/2025
10. Verschiedenes
Hinsichtlich des Stimmrechts der Jagdgenossen sowie der Bevoll-
mächtigung von Vertretern zur Genossenschaftsversammlung wird auf
die Satzung der Jagdgenossenschaft Windeck-Herchen I vom 28.03.1980
verwiesen.
Niederschriften, Kassenberichte und Haushaltsplan liegen in der Zeit
vom 17.03.2025 bis 31.03.2025 im Rathaus der Gemeinde Windeck,
Rathausstraße 12, 51570 Windeck-Rosbach zur Einsichtnahme für die
Jagdgenossen aus.
Um vorherige Terminabsprache wird gebeten.
Jagdgenossenschaft Windeck-Herchen I
GEMEINDE WINDECK / als Notvorstand

Anlässlich der Karnevalsveranstaltungen werden aus Sicherheitsgrün-
den wieder verschiedene Straßen, Zuwegungen und Ortsdurchfahrten
für alle Fahrzeuge gesperrt.
Die Straßen können in den angegebenen Zeiträumen nicht mehr
befahren werden. (gilt auch für Anlieger)
Umleitungen werden ausgeschildert.
Für alle Veranstaltungen wird die Anreise mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln (Bus und Bahn) empfohlen.
Besucher mit PKW werden gebeten, frühzeitig anzureisen und die
vorgesehenen Parkmöglichkeiten zu nutzen.
Freitag, 28.02.2025Freitag, 28.02.2025Freitag, 28.02.2025Freitag, 28.02.2025Freitag, 28.02.2025
1.) Rosbach1.) Rosbach1.) Rosbach1.) Rosbach1.) Rosbach
Rathauserstürmung
Zeitraum der Sperrmaßnahmen:
11:10 Uhr - 12:30 Uhr
gesperrte Straßen:
Rathausstraße (B 256) zwischen Siegbrücke (Obernau) und Bahnhof
Rosbach

Umleitung:
über Hurst und Eich ab Kreuzung Rathausstraße (B 256) / Hurster
Straße (L 333)
2.) Herchen2.) Herchen2.) Herchen2.) Herchen2.) Herchen
Karnevalsparty im Festzelt am Trainingsplatz „In der Au“
Zeitraum der Sperrmaßnahmen:
18:00 Uhr - 06:00 Uhr
gesperrte Straßen:
„In der Au“ zwischen Einmündung „Zum Gymnasium“ und Einmün-
dung auf die L 312 in Igelshof
(Richtung Leuscheid und Herchen Bhf.)
Parkmöglichkeiten:
an der P+R-Anlage am Bahnhof in Herchen
Sonntag, 02.03.2025Sonntag, 02.03.2025Sonntag, 02.03.2025Sonntag, 02.03.2025Sonntag, 02.03.2025
3.) Herchen3.) Herchen3.) Herchen3.) Herchen3.) Herchen
Karnevalsumzug und After-Zug-Party
(Festzelt am Trainingsplatz „In der Au“)
Zeitraum der Sperrmaßnahmen:
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Karnevalsumzug:
13:00 Uhr - 17:00 Uhr
komplette Ortsdurchfahrt Herchen
Siegtalstraße (L 333) ab Abzw. Höher Landstraße (L 312) bis Abzw. L 312
(Richtung Leuscheid) an der Gesamtschule Herchen In der Au
- Zugaufstellung und After-
12:00 Uhr - 06:00 Uhr
Zug-Party
„In der Au“ zwischen Einmündung „Zum Gymnasium“ und Einmün-
dung auf die L 312 in Igelshof (Richtung Leuscheid und Herchen Bhf.)
Parkmöglichkeiten:
an der P+R-Anlage am Bahnhof in Herchen
Dienstag, 04.03.2025Dienstag, 04.03.2025Dienstag, 04.03.2025Dienstag, 04.03.2025Dienstag, 04.03.2025
4.) Dattenfeld4.) Dattenfeld4.) Dattenfeld4.) Dattenfeld4.) Dattenfeld
Karnevalsumzug und After-Zug-Party auf dem Marktplatz „Auf der
Niedecke“
Zeitraum der Sperrmaßnahmen:
13:00 Uhr - 18:00 Uhr
gesperrte Straßen:

komplette Ortsdurchfahrt Dattenfeld
Hauptstraße (L 333) ab Ortseingang Dattenfeld von Herchen kommend
bis Einmündung „Lindenweg“
Dreiseler Straße (K 23) ab Einmündung „Lindenweg“
Buchenweg
Windecker Straße
Bergische Straße
Elisentalstraße
Umleitung:Umleitung:Umleitung:Umleitung:Umleitung:
Verbindung zwischen Herchen und Schladern über Altwindeck („Zur
Pulvermühle“, „Im Thal
Windeck“, „Im Dall“, „Burgwiese“) nach Dreisel über den „Linden-
weg“ zur Dreiseler Str. (K 23)
Parkmöglichkeiten:
Sportplatz TSV Germania Windeck und „Am Greent“ (Übersetziger Str.
und Sportplatzweg)
„Am Kirchweiher“ und Umgebung
Bahnhof Dattenfeld
Bahnhof Schladern

Sprechtage in der Gemeinde Windeck
Beratungsstelle der Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Sieg-KreisBeratungsstelle der Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Sieg-KreisBeratungsstelle der Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Sieg-KreisBeratungsstelle der Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Sieg-KreisBeratungsstelle der Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Jeden Montag von 10 bis 12 Uhr steht Josef Boers im Tourismusbüro
(Schönecker Weg 3, Windeck-Schladern) für Sprechstunden zur Verfü-
gung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Tel: 02292 - 9562022
Fax: 02292 - 9562025
E-Mai: freiwilligenagentur@gemeinde-windeck.info
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter. Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finanzierung der Pflege; Entlastungsmög-
lichkeiten für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und kostenlos. Sie kann telefonisch oder
persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathausstr. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292
601-129
Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zurVermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zurVermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zurVermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zurVermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zur
KindertagespflegeKindertagespflegeKindertagespflegeKindertagespflegeKindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kindertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Rhein-Sieg-KreisesErziehungs- und Familienberatungsstelle des Rhein-Sieg-KreisesErziehungs- und Familienberatungsstelle des Rhein-Sieg-KreisesErziehungs- und Familienberatungsstelle des Rhein-Sieg-KreisesErziehungs- und Familienberatungsstelle des Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurster Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogenland, Bergische Str. 23, Windeck-Dat-
tenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf der Bruchhardt 1b, Windeck-Obernau
(Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und Drogenberatung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donnerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur nach
telefonischer Anmeldung 01522 2845589
Ort: Alte Polizeiwache Rosbach, Rathausstr. 10, 51570 Windeck
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei

Bürgersprechstunden durch die zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel dienstags von 10 bis 12 Uhrdienstags von 10 bis 12 Uhrdienstags von 10 bis 12 Uhrdienstags von 10 bis 12 Uhrdienstags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eerein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eerein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eerein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eerein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Beratung in Windeck ist möglich unter
Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Rhein-SiegHebammenambulanz SkF Bonn/Rhein-SiegHebammenambulanz SkF Bonn/Rhein-SiegHebammenambulanz SkF Bonn/Rhein-SiegHebammenambulanz SkF Bonn/Rhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frauen e.V. bietet in den Räumlichkeiten
des St. Franziskus Krankenhauses in Eitorf zweimal in der Woche
offene Hebammensprechstunden an. Dieses Angebot richtet sich an
Schwangere und Mütter mit Babys aus Windeck und der Region, die für
die Vor- und Nachsorge während ihrer Schwangerschaft keine Hebam-
me finden können oder Vor- und Nachsorge gerne ortsnah erledigen
möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch donnerstags zwischen 09:00 und 12:00
Uhr unter 0172-2597332 möglich.
KKKKKurdische Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn eurdische Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn eurdische Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn eurdische Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn eurdische Gemeinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag des Monats von 10.00 bis 14.00 Uhr,
Bürgerzentrum, Rathausstr. 10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Terminabsprache ist möglich unter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
am ersten Dienstag im Monat ab 17.00 Uhram ersten Dienstag im Monat ab 17.00 Uhram ersten Dienstag im Monat ab 17.00 Uhram ersten Dienstag im Monat ab 17.00 Uhram ersten Dienstag im Monat ab 17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Rolandseck in
Rosbach, Rathausstraße 47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat ab 15.00 Uhram dritten Dienstag im Monat ab 15.00 Uhram dritten Dienstag im Monat ab 15.00 Uhram dritten Dienstag im Monat ab 15.00 Uhram dritten Dienstag im Monat ab 15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trauzimmer Standesamt), 51570 Wind-
eck
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch mit dem Notariat einen Termin
abzustimmen, um Wartezeiten oder vergebliches Kommen zu vermei-
den. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)
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Wahlbekanntmachung

Wir gratulieren

Bundestagswahl am 23.02.2025
Wählen auch im Wahlamt möglich
Wahlberechtigte, welche am 23.02.2025 nicht im jeweiligen Wahllokal
wählen können oder möchten, haben neben der Briefwahl auch die
Möglichkeit bis zum 21.02.2025 15:00 Uhr im Wahlamt der Gemeinde
Windeck zu wählen. Das Wahlamt befindet sich in der alten Polizeiwa-
che im Rathaus (Rathausstr. 12, 51570 Windeck) und hat zu folgenden

Zeiten geöffnet:
Mo.-Mi., Fr: 08:30 - 12:30 UhrMo.-Mi., Fr: 08:30 - 12:30 UhrMo.-Mi., Fr: 08:30 - 12:30 UhrMo.-Mi., Fr: 08:30 - 12:30 UhrMo.-Mi., Fr: 08:30 - 12:30 Uhr
Do: 08:30 - 12:30 Uhr u. 13:30 - 17:00 UhrDo: 08:30 - 12:30 Uhr u. 13:30 - 17:00 UhrDo: 08:30 - 12:30 Uhr u. 13:30 - 17:00 UhrDo: 08:30 - 12:30 Uhr u. 13:30 - 17:00 UhrDo: 08:30 - 12:30 Uhr u. 13:30 - 17:00 Uhr
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis oder Reisepass und die Wahl-
benachrichtigung mit.

1. Am 23.02.2025
findet die
Wahl zum 21. Deutschen BundestagWahl zum 21. Deutschen BundestagWahl zum 21. Deutschen BundestagWahl zum 21. Deutschen BundestagWahl zum 21. Deutschen Bundestag
statt.
Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in 16 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit
vom 12.01.2025 bis 02.02.2025 übersandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu
wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses um 14:30 Uhr in Rathausstr. 12, 51570 Windeck-Rosbach zusam-
men.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer für die
Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der
zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahl-
vorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, für die Wahl nach
Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen
der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem
linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht,
welchem Bewerber sie gelten soll, und seine Zweitstimme in der
Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck)
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der
Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahl-
bezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-
kreises oder

• durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehör-
de einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet-
telumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4
des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt.
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des
Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer
im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§
107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Windeck, 14.02.2025
Die Gemeindebehörde
Gauß (Bürgermeisterin)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Foto: Nick KarvounisFoto: Nick KarvounisFoto: Nick KarvounisFoto: Nick KarvounisFoto: Nick Karvounis

Wir gratulieren zur
Goldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen Hochzeit
am 21. Februar 2025
den Eheleuten
Wilhelm und Petra Welteroth,
Hauptstr. 72,
51570 Windeck-Dattenfeld
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Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de

Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB®) der
ZNS-Stiftung bietet Beratungen
zu allen Themen rund um Reha-
bilitation und Teilhabe in Hennef
an. Menschen mit Behinderung
und die von Behinderung bedroht
sind sowie ihre Angehörigen kön-
nen sich kostenlos, unabhängig
und ergänzend zu anderen Stel-
len beraten lassen. Die Beraten-
den sind ausgebildete Fachkräf-
te und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem.

Die Beratung erfolgt auf Augen-
höhe. Im Mittelpunkt stehen die
Bedürfnisse und selbstbestimm-
te Lebensplanung der ratsuchen-
den Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Evangelische
Kirchengemeinde Herchen
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Wir liegen vor dir mit unserm
Gebet und vertrauen nicht auf
unsre Gerechtigkeit, sondern auf
deine große Barmherzigkeit.“.
Daniel 9,18b
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 16. Februar16. Februar16. Februar16. Februar16. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst und
Abendmahl mit Traubensaft
Pastorin Katharina Opalka
Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
19.30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe Leitung:
Mandy Lenz 0176/80706240
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
16.45 Uhr - All kids-Gruppe
17 Uhr - Konfirmandenunterricht
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
18 Uhr - Jugendgruppe
18.30 Uhr - Presbyteriumssitzung
Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar

9.30 Uhr - Krabbelgruppe Leitung:
Mandy Lenz 0176/80706240
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar
9.30 Uhr - Lesegottesdienst
Team mit Pastorin Katharina Opal-
ka
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Frau Pastorin Dr. Kathari-
na Opalka.
Sie ist erreichbar unter
0170/7871715
oder katharina.opalka@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage herchen-
evangelisch.de sowie auf Insta-
gram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14.30
bis 18.30 Uhr
Freitag, 9 bis 12 Uhr
Tel. 02243/2223

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

Ev. Kirchengemeinde
Leuscheid

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Wir liegen vor dir mit unserm
Gebet und vertrauen nicht auf
unsre Gerechtigkeit, sondern auf
deine große Barmherzigkeit.“
Daniel 9, 18b
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Andreas Klotz.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar

9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
17.30 Uhr - TIM (Teens ab 13 Jah-
ren)
15 Uhr - Seniorentreff
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Wir liegen vor dir mit unserm
Gebet und vertrauen nicht auf
unsre Gerechtigkeit, sondern auf
deine große Barmherzigkeit.“
Daniel 9,18b
Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
14.30 Uhr - Kinderbibeltag im
Gemeindehaus
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
11 Uhr - Gottesdienst mit Oliver
Cremer
Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
19.30 Uhr - Posaunenchor
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar

10 Uhr - Krabbelgruppe
Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis
9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 bis 11.30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 bis 11.30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage www.ekheld.de, auf Ins-
tagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“.
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Kirchliche Nachrichten (Jehovas Zeugen)

Ev.
Kirchengemeinde
Rosbach
„Wir liegen vor dir mit unserem
Gebet und vertrauen nicht auf
unsere Gerechtigkeit, sondern auf
deine große Barmherzigkeit.“
(Dan 9, 18)
Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst, Storm-
corner Voices, Neue Liturgie,
Kigo, Salvatorkirche Rosbach
9.30 Uhr - Gottesdienst, Johan-
neskirche Dattenfeld
Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstube
Rosbach
Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-
meindehaus Rosbach
18.30 Uhr - Backstube, Backstu-
benkeller Rosbach
Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
19 Uhr - Gemeindeabend mit Pe-
dro und Dorle Rodriguez, Gemein-
dehaus Rosbach

Jehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich.
Tel. 02682-8738

Sonntag, den 23. FebruarSonntag, den 23. FebruarSonntag, den 23. FebruarSonntag, den 23. FebruarSonntag, den 23. Februar
10 Uhr - „Warum Gott unser gan-
zes Vertrauen verdient“
Donnerstag, den 27. FebruarDonnerstag, den 27. FebruarDonnerstag, den 27. FebruarDonnerstag, den 27. FebruarDonnerstag, den 27. Februar
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-

chung: Sprüche 2
Jeder ist willkommen.
Es finden keine Geldsammlungen
statt.
Kontakt: www.jw.org

Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld
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Katholische
Pfarreiengemeinschaft
Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstra-
ße 57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und
Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis
11 Uhr, Mo. und Do. von 16 bis
17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
10 Uhr - Her Elterntreff Erstkom-
munion
11 Uhr - Rb Exequien für Josef
Schmidt
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse (Hu-
bert Kurtseifer und Lebende und
Verstorbene der Angehörigen)
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
9.30 Uhr - Her Hl. Messe (Famili-
en Heep und Ebach)
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Familienmesse - auch
als Live-Stream (Sechswochenamt
Heinz Jürgen Potthast, 10. Jahr-
gedächtnis Rolf Wernze und für
alle Verstorbene der Familien
Wernze und Altwicker)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
19.30 Uhr - Rb WeG - Treffen im
Pfarrheim
Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
18 Uhr - Rb Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Angelika Hermens,
Maria Weispfennig, Peter Stergel
Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar

8.30 Uhr - Leu Frauenmesse Ver-
storbene des Monats: Elisabeth
Kircher, Karl Holtmüller, Erwin
Ronig, Franziska Willim, Wilfried
Schell, Udo Koch, Johann Buch-
holz, Hannelore Sommerfeld, Karl
Josef Hammer, Sieglinde Midedel-
dorf, Maria Wilfer
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
18 Uhr - Her Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Anna Elisabeth Eb-
ach, Emma Heuser, Magdalena
Schliemann, Henriette Rözel, Iris
Godtfring, Gertrud Engelbert
Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
17.30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden; Verstorbene der Woche:

Anna Keipert, Heinz Kesse, Mar-
gareta Heuser, Anna Josko, Wil-
helm Schroeder, Anna Lindner,
Gertrud Nawroth, Elfriede Weif-
fen
Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
(Sechswochenamt Irmentrud
Faust)
19 Uhr - Rb Vorabendmesse (Jahr-
gedächtnis Pfarrer Joh. Stiesch)
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (Stiftungsmesse

Kölschbach-Bestgen)
11 Uhr - Rb Familienmesse
15 Uhr - Df Tauffeier Alina Schmidt
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Förderschule in Rossel
SPD Windeck fordert sichere Parkplatzlösung

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Unüberschaubare Verkehrssituation durch mangelnde ParkplatzlösungUnüberschaubare Verkehrssituation durch mangelnde ParkplatzlösungUnüberschaubare Verkehrssituation durch mangelnde ParkplatzlösungUnüberschaubare Verkehrssituation durch mangelnde ParkplatzlösungUnüberschaubare Verkehrssituation durch mangelnde Parkplatzlösung

Die Parkplatzsituation rund um
die Förderschule des Rhein-Sieg-
Kreises in Rossel spitzt sich zu. In
der jüngsten Sitzung des Aus-
schusses für Planung, Bau und
Gemeindeentwicklung machte
Hardy Hasenbach auf die kritische
Lage aufmerksam.
Der Hintergrund: Die Förderschu-
le ist seit vielen Jahren fester Be-
standteil der Dorfgemeinschaft.
Doch durch die stark gestiegene
Nachfrage nach Schulplätzen -
die sich inzwischen verdoppelt
hat - wurden zusätzliche Unter-
richtsräume in Containern ge-
schaffen. Mit dem Schülerzu-

wachs steigt auch der Bedarf an
Lehrkräften und Betreuungsper-
sonal, von denen viele mit dem
Auto anreisen. Die Folge ist eine
chaotische und gefährliche Park-
situationen entlang der K55 und
in den umliegenden Straßen.
Besonders für Kinder, aber auch
für andere Verkehrsteilnehmer
entstehen täglich unübersichtli-
che und potenziell riskante Situ-
ationen.
Die SPD Windeck fordert daher
die Gemeindeverwaltung auf,
beim Rhein-Sieg-Kreis auf eine
Verkehrs- und Parkplatzlösung zu
drängen. „Es ist Aufgabe des Bau-

herrn, für ausreichende Stellplät-
ze zu sorgen. Die Sicherheit aller
Beteiligten muss oberste Priori-
tät haben“, betont Hardy. Daher
werden wir das Thema weiterhin

verfolgen und erwarten zeitnah
eine Rückmeldung seitens der
zuständigen Behörden.
SPD - Weil es um Windeck geht

Mike Elsen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

CDU Windeck mittendrin
Karnevalsstimmung bei der KG Schladern!

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

v.r.n.l.: Uwe Fröhling, Evelyn Höller, Nicole Reinartz, Diandra Steiniger,v.r.n.l.: Uwe Fröhling, Evelyn Höller, Nicole Reinartz, Diandra Steiniger,v.r.n.l.: Uwe Fröhling, Evelyn Höller, Nicole Reinartz, Diandra Steiniger,v.r.n.l.: Uwe Fröhling, Evelyn Höller, Nicole Reinartz, Diandra Steiniger,v.r.n.l.: Uwe Fröhling, Evelyn Höller, Nicole Reinartz, Diandra Steiniger,
Elisabeth Winkelmeier-Becker, Mariteres Fröhling, Frank Steiniger,Elisabeth Winkelmeier-Becker, Mariteres Fröhling, Frank Steiniger,Elisabeth Winkelmeier-Becker, Mariteres Fröhling, Frank Steiniger,Elisabeth Winkelmeier-Becker, Mariteres Fröhling, Frank Steiniger,Elisabeth Winkelmeier-Becker, Mariteres Fröhling, Frank Steiniger,
Willi Fenninger, Iris FenningerWilli Fenninger, Iris FenningerWilli Fenninger, Iris FenningerWilli Fenninger, Iris FenningerWilli Fenninger, Iris Fenninger

Mit insgesamt 20 Personen war
die Windecker CDU am 1. Februar
2025 auf der Karnevalssitzung der
KG Schladern vertreten und hat
kräftig mitgefeiert. Darunter auch
die örtliche Bundestagsabgeord-
nete Elisabeth Winkelmeier-Be-
cker, Amts- und Mandatsträger
sowie unsere Kandidatinnen und
Kandidaten für die kommende

Kommunalwahl.
Gemeinsam wurde geschunkelt,
gelacht und die tolle Stimmung
genossen. Ein rundum gelunge-
ner Abend mit großartigem Pro-
gramm, tollen Auftritten und ech-
tem Windecker Fastelovend!
Wir freuen uns schon aufs nächs-
te Jahr!

Evelyn Höller
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Knieschmerzen sind ein weit verbreitetes Problem, 
das Menschen jeden Alters betreffen kann. Die 
Ursachen reichen von Sportverletzungen und 
Unfällen über Abnutzungserscheinungen bis hin 
zu rheumatischen Erkrankungen. Häufige Auslöser 
sind Meniskusrisse, Kreuzbandverletzungen und 
Kniegelenksarthrose. Bei schweren Fällen von 
Kniearthrose, wenn konservative Therapien keine 
ausreichende Linderung mehr bringen, kann eine 
Knieendoprothese (Knie-TEP) notwendig werden.

Bei einer Knie-TEP ist Präzision der Schlüssel zum 
Erfolg!

Mit Mako SmartRobotics™ hat sich die 
Kniegelenkersatzchirurgie grundlegend verändert. 
Diese innovative Technologie kombiniert CT-

basierte 3D-Planungssoftware mit der AccuStop 
™-Technologie und haptischem Feedback, um 
eine präzisere und individuellere Behandlung zu 
ermöglichen.

Durch den Stryker Mako-Roboter kann der Chirurg 
die Implantate millimetergenau positionieren, 
um so gesundes Gewebe optimal zu schonen. 
Dank der roboterarm-assistierten Chirurgie kann 
eine Genauigkeit von 0,5 mm oder 0,5 Grad 
erreicht werden. Dies führt zu einer potenziell 
schnelleren Genesung und weniger postoperativen 
Schmerzen. Der Mako-Roboterarm arbeitet dabei 
nicht selbstständig, sondern dient als hochpräzises 
Instrument in den Händen erfahrener Operateure. 
Die Spezialisten der Beta Klinik stehen Ihnen bei 
Fragen gerne zur Verfügung. 

Jetzt Termin 

sichern!

MAKO SmartRobotics™
Präzision und Innovation in der Knie-Endoprothetik

Termine über betaklinik.de 
oder per Telefon: 0228 90 90 750
Beta Klinik GmbH • Privates Klinik- und Facharztzentrum
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
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0228 90 90 750
• Privates Klinik- und Facharztzentrum
15 • 53227 Bonn

Große Damensitzung der KG Schladern

Rote Funken der KG Schladern 2025Rote Funken der KG Schladern 2025Rote Funken der KG Schladern 2025Rote Funken der KG Schladern 2025Rote Funken der KG Schladern 2025

„Schladern Alaaf“ - Diese Worte
werden schon bald wieder am Was-
serfall in Schladern zu hören sein,
wenn am 23. Februar der Damenel-
ferrat in die Kabelmetalhalle schrei-
tet und unsere Damensitzung eröff-
net. Wer noch keine Karte hat, soll-
te nun schnell sein und sich eine
der letzten Plätze über die Home-
page von Kabelmetal für unsere Sit-
zung sichern. Euch erwartet ein bun-
tes Programm mit viel Musik und
Tanz. Schon eine Woche später geht
es dann weiter mit unserem Platz-
konzert, dem karnevalistischen
Frühshoppen auf dem Bahnhofs-
platz. Beginn am 2. März ist natür-
lich, wie sollte es auch anders sein
um 11.11 Uhr. Beachtet bitte, dass
der Parkplatz neben dem Bahnhofs-
gebäude daher bereits ab Freitaga-
bend gesperrt wird.
Wir freuen uns auf viele Karne-
valsfreunde und wünschen euch
noch eine gute Session.
Der Vorstand
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Start des Frühjahrsabo mit Jürgen Becker
Kabarettist eröffnet mit seinem Programm „Deine Disco“ das Frühjahrsabo
des Windecker Matineevereins

  

STOFFE • GARDINEN
Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308

www.dirkmolly.de

Jagdgenossenschaft
Windeck XV
(Dreisel - Übersetzig)
Hiermit laden wir zu einer Genossenschaftsversammlung am
Freitag, dem 21.03.2025Freitag, dem 21.03.2025Freitag, dem 21.03.2025Freitag, dem 21.03.2025Freitag, dem 21.03.2025
In die Gaststätte Höffer, Dattenfeld, herzlich ein.
Beginn: 19:00 Uhr
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Geschäftsführers
3. Finanzbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
6. Neuwahl der Kassenprüfer
7. Vorlage des Haushaltsplanes 2025/2026
8. Verwendung des Ertrages aus der Jagdnutzung 2025
9. Verschiedenes
Der Vorstand
Auf Grund eines Auf Grund eines Auf Grund eines Auf Grund eines Auf Grund eines VVVVVorstandsbeschlusses werden bei der Genossen-orstandsbeschlusses werden bei der Genossen-orstandsbeschlusses werden bei der Genossen-orstandsbeschlusses werden bei der Genossen-orstandsbeschlusses werden bei der Genossen-
schaftsversammlung die Kosten für Getränke durch die Jagdge-schaftsversammlung die Kosten für Getränke durch die Jagdge-schaftsversammlung die Kosten für Getränke durch die Jagdge-schaftsversammlung die Kosten für Getränke durch die Jagdge-schaftsversammlung die Kosten für Getränke durch die Jagdge-
nossenschaft übernommen.nossenschaft übernommen.nossenschaft übernommen.nossenschaft übernommen.nossenschaft übernommen.
Um dies planen zu können bitten wir um Um dies planen zu können bitten wir um Um dies planen zu können bitten wir um Um dies planen zu können bitten wir um Um dies planen zu können bitten wir um Anmeldung beim JAnmeldung beim JAnmeldung beim JAnmeldung beim JAnmeldung beim Jagdvoragdvoragdvoragdvoragdvor-----
stand unter der Rufnummer 02292-4499.stand unter der Rufnummer 02292-4499.stand unter der Rufnummer 02292-4499.stand unter der Rufnummer 02292-4499.stand unter der Rufnummer 02292-4499.
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 10.03. - 21.03.2025 beim
Jagdvorsteher K.H. Hundhausen, Eschenweg 22, Windeck-Hoppen-
garten, zur Einsichtnahme für die Jagdgenossen aus.

Anzeige

Foto: Sven KochFoto: Sven KochFoto: Sven KochFoto: Sven KochFoto: Sven Koch

Das neue Kabarett-Programm von
Jürgen Becker ist ein Programm,
wie es noch keines gab: Politik,
Platten, Protest und Pointen wer-
den als mitreißende Radioshow
auf der Bühne live gemischt. Man
taucht satirisch tief in die Sound-
files der bewegten Jugend ein und
rettet damit am Ende auch die
Zukunft: Follow the Science.
Ohne die bahnbrechende Erfin-
dung der E-Gitarre wäre die Ge-
schichte anders verlaufen. Die
1968er, Jimi Hendrix, die Hippies,
Janis Joplin und Woodstock hät-
ten ohne die Erfindung der E-Gi-
tarre nicht so stattgefunden, wie
wir sie kennen.
Es sind der Soundtrack und seine
Resonanzen in der Gesellschaft,
die eine Bewegung erfolgreich
machen. So hatten die Hausbe-
setzer Ton Steine Scherben und
die Friedensbewegung hatte Bots
& BAP. Die Frauenbewegung hat-
te Ina Deter, die Punker hatten
Patti Smith. Die Klimabewegung

steht heute ohne eigenen Sound
da und droht zu verlieren: Die Erde
wird unaufhaltsam heißer. Eine
Katastrophe, die Jürgen Becker
mit „Deine Disco“ perfekt analy-
siert. Doch vergesst die Emotio-
nen nicht! Nicht umsonst antwor-
tete Joseph Beuys auf die Frage,
ob man mit Kunst die Welt verän-
dern könne: „Nur mit Kunst!“
Termin der Veranstaltung: Sonn-
tag, 23. Februar, um 11.15 Uhr, im
Haus des Gastes, Siegtalstraße
39, 51570 Windeck-Herchen.
Karten für diese Veranstaltung
zum Preis von 25 Euro können
über www.matineeverein.de onli-
ne erworben werden. Bei Fragen
zum Vorverkauf wenden Sie sich
bitte per E-Mail an
karten@matineeverein.de oder
telefonisch 02243/9295180.
Aktuell sind aber auch noch eini-
ge Restkarten für das Frühjahrs-
abonnement zum Preis von 70 Euro
für vier Veranstaltungen zu den
gleichen Bedingungen verfügbar,

soweit der Vorrat reicht.
Im nächsten Programm innerhalb
des Frühjahrsabo 2025 wird die
bekannte Kabarettistin Barbara
Ruscher am 22. März, um 20 Uhr,

mit ihrem Programm „Mutter ist
die Bestie“ in Herchen auftreten,
Einzelkarten zum Preis von 25
Euro sind zu den gleichen Bedin-
gungen erhältlich.
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElEE gerd. Chr

Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde (EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!
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Obernauer
Seniorennachmittag
Der Bürgerverein Obernau informiert

Karnevalsparty
MGV Imhausen und Bürgerverein Imhausen

Der Bürgerverein Obernau veranstal-
tet einen Seniorennachmittag am
Sonntag, 23. März, um 15 Uhr, im
Bürgerhaus, Auf der Bruchhardt 1a.
Eingeladen sind alle Obernauer
mit ihren Partnern, die 65 Jahre
und älter sind, oder die in diesem
Jahr 65 Jahre alt werden. Bei Kaf-
fee und Kuchen wollen wir mit
euch einige schöne Stunden ver-

bringen. Als Höhepunkt haben wir
in diesem Jahr den MGV Halsch-
eid eingeladen.
Kommt und macht euch ein paar
unbeschwerte Stunden in geselli-
ger Runde.
Bitte um Anmeldung bis zum 15.
März bei Tamara Schrapers, Tele-
fon: 015252120664.
Euer Bürgerverein Obernau e.V.

Auch dieses Jahr geht es wieder
rund. Wir feiern Weiberfastnacht
am Sängerheim in Imhausen in
einem Festzelt. Wie auch im letz-
ten Jahr haben wir wieder viele
Attraktionen und Künstler. Wir,

der Bürgerverein Imhausen sowie
der MGV Imhausen, freuen uns
auf einen schönen Nachmittag mit
euch am 27. Februar, ab 14.11
Uhr, im Festzelt am Sängerheim
Imhausen.
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WeG-Gemeinschaft bekommt Zuwachs
Konkrete Planung für das Jahr 2025 erarbeitet

Gebrochenes Brot in AnlehnungGebrochenes Brot in AnlehnungGebrochenes Brot in AnlehnungGebrochenes Brot in AnlehnungGebrochenes Brot in Anlehnung
an die „Semmelsegnung“ in At-an die „Semmelsegnung“ in At-an die „Semmelsegnung“ in At-an die „Semmelsegnung“ in At-an die „Semmelsegnung“ in At-
tendorntendorntendorntendorntendorn

Die WeG-Gemeinschaft ist ein
Gesprächskreis, der sich in der
Regel einmal im Monat, immer
montagabends um 19.30 Uhr, im
Rosbacher Pfarrheim trifft.
Am Montag, 27. Januar, trafen wir
uns zum ersten Treffen in diesem
Jahr und konnten
erfreulicherweise zwei Neuzugän-
ge begrüßen, womit unsere Grup-
pe auf eine erstaunliche Anzahl
von 23 Personen angewachsen ist.
Zu Beginn des Treffens haben wir
das vergangene Jahr reflektiert
und es ist schön zu sehen, wie der
Kreis nach gut acht Jahren Beste-
hen, erste deutliche Zeichen in
der Gemeinde setzt. So können
wir zurück blicken auf eine erfolg-
reiche Adventsaktion „Einen Mo-
ment Advent“, bei der in ganz
Windeck an Kapellen und Weg-
kreuzen Menschen für einen Mo-
ment inne gehalten haben. Nach-
dem wir im Jahr 2023 gestartet
sind, war der Zuspruch in diesem
Jahr nochmal ein ganzes Stück
größer, so dass wir auch in die-
sem Jahr an diese Aktion anknüp-
fen werden. Darüber hinaus ha-
ben wir als Gruppe das „Rochus“-
Fest in Wilberhofen besucht, die
Kapelle in Kömpel (bei Morsbach)
gemeinsam besichtigt, den ange-
leiteten Kurs „Pater Henkes“ der
Pallotiner in Vallendar mit dem
Titel „Mit allen Konsequenzen“
bearbeitet, sowie viele biblische
Texte in der Gruppe geteilt und
sich darüber intensiv ausge-
tauscht.
Gerade in Zeiten, in der der Glau-
ben gesellschaftlich immer weni-
ger verankert ist, scheint diese
Gemeinschaft ein „Kraftgeber“
für den Alltag zu sein.
Mit Ausblick auf 2025 wurden Vor-
schläge gesammelt, um auch in
diesem Jahr tiefer in gewisse The-
menbereiche einzusteigen. So
wollen wir in der Fastenzeit ge-
meinsam einen bestimmten
Kreuzweg zusammen gehen, das
Glaubensbekenntnis neu für uns
entdecken, Unterschiede in der
Ökumene ausmachen, das Lukas-
Evangelium in der Gruppe bespre-
chen, Planung einer gemeinsamen
Pilgerfahrt, sowie einer Fahrt zum
„Semmelsegnen“ am Ostersams-
tag verbunden mit dem Besuch

des früheren Dattenfelder Küsters
Justin in Attendorn u.v.m.
Wer jetzt Lust bekommen hat, ist
herzlich eingeladen, sich uns an-
zuschließen, um sich offen über
den Glauben auszutauschen, net-
te Menschen zu treffen, zu beten,
zu singen, zu lachen und
schlussendlich etwas zu erleben.
Gerne am Montag, 17. Februar,
um 19.30 Uhr, bei unserem nächs-
ten Treffen im Pfarrheim Rosbach.
Für den WeG-Kreis,
Hetty Brück
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Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Selbsthilfegruppe
Fibromyalgie Windeck

Eine-WEine-WEine-WEine-WEine-Welt-Laden Rosbach eelt-Laden Rosbach eelt-Laden Rosbach eelt-Laden Rosbach eelt-Laden Rosbach e.V.V.V.V.V.....
Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Montag, 31. März,
um 19 Uhr, im Gasthof Roland-
seck, Rathausstraße 47, 51570
Windeck-Rosbach, laden wir alle
aktiven und passiven Mitglieder
recht herzlich ein. Anträge der Mit-

glieder zur Mitgliederversammlung
müssen spätestens eine Woche vor
dem Versammlungstag, schriftlich
beim Vereinsvorstand im Ladenlo-
kal in der Rathausstraße 58, 51570
Windeck-Rosbach eingehen.
Mit herzlichen Grüßen
Der Vorstand

Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äu-
ßert sich durch Muskelschmerzen
in verschiedenen Körperregionen
die nach Wetter, Tageszeit, Stress
und Tätigkeit variieren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag
im Monat ab 18 Uhr im Garten-
haus des CBT-Wohnhaus St. Josef
in Dattenfeld (hinter dem Wohn-

haus - Krankenhaus Weg 4, 51570
Windeck).
Die Teilnahme ist kostenfrei und
unverbindlich.
Weitere Informationen unter 0163
8340909 (A. Haltrich). Unsere
Selbsthilfegruppe wird unterstützt
durch die Selbsthilfe-Kontaktstel-
le des „Paritätischen Rhein Sieg“
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de.
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Start in die Rückrunde der Herchener Jugendteams
Die TuS Herchen Jugendabteilung informiert

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

B Juniorinnen auswärts in RosbachB Juniorinnen auswärts in RosbachB Juniorinnen auswärts in RosbachB Juniorinnen auswärts in RosbachB Juniorinnen auswärts in Rosbach

Nachdem das Spiel unserer C Ju-
niorinnen durch den Gegner, den
SV Birlinghoven, wegen der Un-
bespielbarkeit des dortigen Ra-
senplatzes abgesetzt wurde, hat-
ten nur die A Junioren ein regulä-
res Ligaspiel. Gegen den noch
ungeschlagenen Tabellenführer
aus Lülsdorf-Ranzel mussten sich
unsere Jungs unter dem Trainer-
team Anouk Schumacher und Cars-
ten Kleist mit 4:1 geschlagen ge-
ben. Am Sonntag stand dann das
Testspiel unserer B Juniorinnen
bei den Damen der SpVgg Hurst-
Rosbach auf dem Programm. In
der ersten Hälfte konnten die
Mädels von Trainer Eugen Janzen
noch großartig dagegen halten,
der 1:0 Führungstreffer für die
Gastgeberinnen fiel nach einem
Handelfmeter. Mit dieser knap-
pen Führung ging es in die Pause.
Als gegen Ende des Spiels die
Kräfte unserer Juniorinnen anfin-
gen zu schwinden, setzten sich
die Bezirksliga-Damen aus Ros-
bach mit all ihrer Cleverness
immer mehr in Szene und so stand
am Ende ein deutlicher 4:0 Sieg
für die Hausherrinnen. In die Liga
starten unsere B Juniorinnen am
23. Februar gegen die SG Rhein-
bach/Buschhoven. Am kommen-
den Wochenende stehen die fol-
genden Jugendspiele auf dem Pro-
gramm: C Juniorinnen auswärts
beim FC Flying Albatros, Anstoss
im Trosidorfer Aggerstadion (Ne-
benplatz) ist um 14 Uhr. A Junio-
ren auswärts beim ASV Sankt Au-
gustin, Anstoß im Sportzentrum
Sankt Augustin ist um 15 Uhr.

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 16. Februar:
1. Testspiel:
GSV Olympias Eitorf - SVH I, An-
stoß: 13 Uhr
Die Senioren trainieren seit Don-
nerstag, 30. Januar, wieder auf
dem Sportplatz in Altenherfen zur
Vorbereitung auf die Rückrunde.
Trainingstage: Dienstag / Don-
nerstag ab 19 Uhr.
TTTTTermine weiterer ermine weiterer ermine weiterer ermine weiterer ermine weiterer TTTTTestspieleestspieleestspieleestspieleestspiele

Sonntag, 23. Februar, beim Bröl-
taler SC 03 I, 15 Uhr
Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-
se im Märzse im Märzse im Märzse im Märzse im März
Sonntag, 9. März, gegen SV Eitorf
II, 15 Uhr (16SP)
Sonntag, 16. März, bei SV GW
Mühleip I, 15.15 Uhr (17SP)
Sonntag, 23. März, gegen Neunk.-
Seelscheid III, 15 Uhr (18SP)
Sonntag, 30. März, bei TuS Her-

chen II, 15 Uhr (19SP)
Unsere erste Mannschaft würde
sich auch im neuen Jahr über zahl-
reiche Unterstützung unserer treu-
en Anhänger wie in den letzten
Jahren sehr freuen. Selbstver-
ständlich ist bei den Heimspielen
„op d’r Hüh“ für das leibliche Wohl
wie immer bestens gesorgt!
Alte Herren: Winterpause
Hallentraining der AH mittwochs
ab 19.30 Uhr in der Herchener

Realschulturnhalle. Nächstes Trai-
ning wegen Hallenbelegung erst
wieder am Mittwoch, 19. Februar.
Die Trainingsinfo erfolgt wie
immer über die bekannten Medi-
en an die AH.
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Training immer montags, 18.30
bis 20 Uhr.
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de.
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Karnevalsparty
der SpVgg. Hurst-Rosbach
SpVgg. Hurst-Rosbach
Horst der I. lädt auch dieses Jahr
wieder zur Karnevalsparty am
Sportplatz in Rosbach. Gefeiert
wird ab 14.11 Uhr nach der Rat-

hauserstürmung im Sportheim. Für
das leibliche Wohl in Form von
Getränken und Essen ist natür-
lich bestens gesorgt.

Stacheldraht und Gartennetze:
Gefahr für unsere Greifvögel

Foto: Bergische GreifvogelhilfeFoto: Bergische GreifvogelhilfeFoto: Bergische GreifvogelhilfeFoto: Bergische GreifvogelhilfeFoto: Bergische Greifvogelhilfe

Rhein-Sieg-Kreis (db). Das Amt für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises macht auf die
Gefahren für unsere heimischen
Greifvögel aufmerksam.
Besonders alte Drähte, Netze und
Überreste von Maschendrahtzäu-
nen bergen dabei eine immense
Gefahr für viele Tiere. „Wir be-
kommen jedes Jahr zahllose, ver-
unglückte Tiere aus Stacheldraht-
zäunen und Netzen in unsere Sta-
tion eingeliefert. Wenn Sie nicht
schon qualvoll verendet sind, ist
die Therapie solcher Patienten
sehr kompliziert und langwierig“,
sagt Dirk Sindhu, Leiter der Berg-
ischen Greifvogelhilfe in Rösrath.
Die feinen Maschen der Netze und
die filigranen Drähte der Zäune
sind für viele Tiere heimtückisch,
da diese sie schlichtweg nicht se-
hen können. Haben sie sich in ei-
nem Netz verfangen, versuchen
sie sich meist panisch zu befreien
und strangulieren sich dabei in
den meisten Fällen selbst. Außer-
dem erlangen die Tiere häufig
Weichteilverletzungen bis hin zu
Knochenbrüchen. „Meistens sind
die Opfer Greifvögel und Eulen,
die bei ihren Jagdflügen in den
Drähten hängen bleiben, aber
auch Säugetiere wie Wildkatzen
und Igel verunglücken dort
mitunter“, so der Leiter des Am-
tes für Umwelt- und Naturschutz,
Jörg Bambeck. „Sogar kleine Am-
phibien und Reptilien wurden
schon in Netzresten gefunden.“
Die einzige und effektivste Lösung
dieses Problems wäre die vollstän-
dige Entfernung von Drähten und

Netzen im Freien. Natürlich ist
dies beispielsweise bei Weidezäu-
nen für Nutztiere nicht möglich.
„Dennoch sollte bei der Abgren-
zung von Grundstücken oder Wei-
deflächen nach Möglichkeit auf
Stacheldraht mit Rücksicht auf
unsere Wildtiere verzichtet wer-
den“, sagt Jörg Bambeck.
Insbesondere im privaten Bereich,
wie dem Garten, sollte allerdings
gänzlich auf Netze über Teichen
oder auf Bäumen verzichtet wer-
den. „Wir können nur an alle Gar-
tenbesitzenden appellieren, dass
Sie jegliche Netze und Drähte aus
Ihrem Garten entfernen. So könn-
ten jedes Jahr Tausende von Tiere
gerettet werden, ohne von uns in
der Pflegestation gesund gepäp-
pelt werden zu müssen“, so Dirk
Sindhu weiter.
Nähere Auskünfte zum Thema
„Wie gestalte ich meinen Garten
sicher für Wildtiere“ gibt es beim
Team des Naturschutztelefons des
Rhein-Sieg-Kreises unter der Ruf-
nummer 02241 / 13 3900.
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20 neue Schiris im Kreis Sieg

Die neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Ausschusses bei ihrer Prüfung auf dem PlatzDie neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Ausschusses bei ihrer Prüfung auf dem PlatzDie neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Ausschusses bei ihrer Prüfung auf dem PlatzDie neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Ausschusses bei ihrer Prüfung auf dem PlatzDie neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Ausschusses bei ihrer Prüfung auf dem Platz
des SV Mendendes SV Mendendes SV Mendendes SV Mendendes SV Menden

Neue Unparteiische für den Kreis
Sieg! Der Kreis-Schiedsrichter-
Ausschuss (KSA) hat auf seinem
aktuellen Lehrgang für neue
Schiedsrichter*innen 20 Neulinge
auf der Anlage des SV Menden aus-
gebildet. Alle Teilnehmer der Prü-
fung bestanden die durch Verbands-
schiedsrichter-Lehrwart Michael
Beitzel durchgeführte mündliche
und schriftliche Regelprüfung so-
wie eine Laufprüfung, durchgeführt
von Kreis-Lehrwart Tobias Esch.
Dabei wurden auch zwei Neulinge
als Gäste für den Kreis Bonn mit
ausgebildet. Diese 20 Teilnehmer
zeigten sichere Regelkenntnis so-
wie gute körperliche Fitness und
werden bald ihre ersten Spiele lei-
ten: Constantin Bona (SV Beuel/
Kreis Bonn), Jan Bose, Paul Gün-
ther, Emil Thomas (alle Siegburger
TV), Adrian Bubic (JSG Beuel/Kreis
Bonn), Samuel Gonzalez, Enes Sen-
pinar (beides SV RW Kriegsdorf),
Ben-Niklas Grotzfeld, Leon Vero-

netzki (beide SSV Kaldauen), Abde-
la Haasen, Nils Koenemann (beide
SV RW Hütte), Markus Heemann
(ASV Sankt Augustin), Jeremy Jäger
(FC Sankt Augustin), Alexander Ja-
novski (SV Eitorf), Nick Lorenz, Ja-
kob Meiger (beide 1.FC Spich), Lo-
rik Nura (Hertha Rheidt), Erik Pe-
ters (FC Hennef 05), Jarik von Ungar
(Siegburger SV), André Wegmann
(SF Troisdorf). Als Lehrgangsbeste
zeichneten sich dabei Jan Bose und

Ben Grotzfeld aus - beide mit der
höchstmöglichen Punktzahl (60 von
60 Punkten).
„Wir freuen uns sehr auf die neuen
Kolleginnen und Kollegen in unse-
ren Reihen“, sagte der KSA-Vorsit-
zende Günter Gertmann. „Die tol-
len Ergebnisse in den Tests geben
uns dazu die Hoffnung, dass
möglichst viele von ihnen auch auf
dem Platz zu guten Schiedsrichtern
werden können.“

Möchten Sie auch Schiri werden?
Der KSA Sieg plant den nächsten
Neulings-Lehrgang bereits für den
Sommer. Wer Schiedsrichter wer-
den möchte, kann sich unter
www.schiri-werden.de anmelden
oder per E-Mail an Erkan Zorlu
(erkan.zorlu@fvm.de) anmelden.
Der Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss
bedankt sich bei den engagierten
Anwärtern sowie beim SV Menden
für die freundliche Gastfreundschaft.
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Zwölf Jahre Tanzschule Lars - Tanzen von Jung bis Alt

Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Ab 1. März keine Rodung
von Hecken und Gebüschen

Nora: Hallo Lars, schön, dass
du dir Zeit für dieses Interview
genommen hast!
Lars Stallnig: Hallo Nora, dan-
ke, dass du vorbeigekommen
bist. Ich freue mich, über unse-
re Tanzschule zu sprechen!
Nora: Eure Tanzschule in der
Kaiserstraße gehört ja fest zu
Hennef. Seit zwölf Jahren seid
ihr an diesem Standort, und
insgesamt bist du schon 13 Jah-
re selbstständig. Glückwunsch
dazu! Wie bist du eigentlich zum
Tanzen gekommen?
Lars: Danke dir! Tanzen wurde
mir tatsächlich in die Wiege
gelegt. Meine Großeltern ha-
ben 1949 eine Tanzschule ge-
gründet, meine Eltern sind
ebenfalls Tanzlehrer und haben
eine eigene Schule in Köln. Ich
bin mit Tanz großgeworden,
habe 1984 als Schülermeister
in Gera erste Erfolge gefeiert
und 1992 meine Tanzlehreraus-
bildung abgeschlossen.
Nora: Also wirklich ein Leben
für den Tanz! Eure Tanzschule
ist ja ein echtes Familienunter-
nehmen, oder?
Lars: Ja, total. Meine Frau ist
professionelle Baletttänzerin,
meine Schwiegermutter ist ak-
tiv dabei, und auch unsere Kin-
der - zwei und sieben Jahre alt -
sind schon Teil der Tanzschul-
welt. Wir leben Gemeinschaft,

und genau das wollen wir auch
hier vermitteln: ein Ort, an dem
sich wirklich alle Generationen
wohlfühlen.
Nora: Das merkt man eurem An-
gebot auch an. Was können die
Henneferinnen und Hennefer bei
euch alles lernen?
Lars: Unsere Palette ist wirklich
groß. Die Jüngsten starten ab drei
Monaten mit Fitdankbaby®,
danach geht es mit Mutter-Kind-
Tanzen ab 1,5 Jahren weiter. Ab
drei Jahren bieten wir Kindertanz
und Ballett an. Für Jugendliche
gibt es Kurse wie Hip-Hop, Shuffle
oder Breakdance, und für Erwach-
sene haben wir klassische Paar-
tänze wie Salsa, West Coast
Swing oder Discofox im Programm.
Außerdem bieten wir Fitnesskur-
se wie Zumba, Jumping Fitness
oder die Les Mills®-Programme
Body Pump und Body Balance an.
Nora: Und für die älteren Tänze-
rinnen und Tänzer?
Lars: Da haben wir zum Beispiel
Movita®, ein Bewegungspro-
gramm speziell für Damen ab 45
Jahren, sowie Linedance - das
kommt bei allen Altersgruppen
super an. Egal, wie alt man ist:
Tanzen ist für jeden etwas!
Nora: Neben den Kursen setzt ihr
euch auch sozial stark ein. Was
macht ihr da genau?
Lars: Das ist uns wirklich wichtig.
Wir geben zum Beispiel einmal

pro Woche den Kurs „Wir tanzen“
bei der Fabi Lebenshilfe für Kin-
der mit Downsyndrom. An Schu-
len arbeiten wir mit dem Projekt
YoBaDu®, bei dem wir Kindern
und Jugendlichen zeigen, wie sie
achtsam mit sich und anderen
umgehen können. In Kindergär-
ten bieten wir das Kampfkatzen-
training an - ein Programm, das
Deeskalation und Selbstbewusst-
sein stärkt.
Nora: Das klingt alles nach einem
tollen Beitrag zum sozialen Zu-
sammenhalt. Habt ihr eigentlich
noch besondere Veranstaltungen?
Lars: Ja, am Ende eines Tanzjah-
res feiern wir immer einen großen
Ball in Abendgarderobe. Das ist
für viele ein echtes Highlight. Au-
ßerdem unterstützen wir regel-
mäßig Stadtfeste und haben in
Hennef schon viele Bälle veran-
staltet.
Nora: Lars, hast du selbst eigent-

lich einen Lieblingstanz?
Lars: Ich tanze am liebsten Salsa
- die Leichtigkeit und Sommer-
lichkeit dieser Tänze begeistern
mich. Aber auch Tango Argentino
oder Zumba Fitness geben mir
viel Lebensfreude.
Nora: Zum Abschluss: Was möch-
test du den Henneferinnen und
Hennefern noch mit auf den Weg
geben?
Lars: Tanzen bringt Menschen zu-
sammen - egal, wie alt oder jung
man ist. Unsere Tanzschule ist
ein Ort, an dem jede*r willkom-
men ist, von der Rückbildung mit
Baby bis zu den Senioren bei
Movita®. Wir freuen uns auf
euch!
Nora: Vielen Dank, Lars! Das
klingt nach einem tollen Ange-
bot.
Lars: Danke dir, Nora. Und
vielleicht sehen wir uns ja mal
auf der Tanzfläche!

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Früh-
ling naht, Vögel, Insekten, Säuge-
tiere, Reptilien und Amphibien
kehren in die heimischen Hecken
und Gebüsche zurück. Die Vögel
bauen in den Hecken und Gebü-
schen für die Aufzucht des Nach-
wuchses ihre Nester. Die Samen,
Knospen und Blätter der Pflanzen
liefern den Tieren wertvolles Fut-
ter; die Gehölze dienen als Schlaf-
und Ruheplatz.  Zum Schutz der
brütenden Vögel und der anderen
Tiere gilt deshalb, dass ab dem
Stichtag 1. März die Hecken und
Gebüsche nicht mehr stark be-
schnitten, auf Stock gesetzt oder

gerodet werden dürfen!
Während der Schonzeit sind nur
behutsame Form- und Pflege-
schnitte erlaubt, wie zum Beispiel
das Zurückschneiden der austrei-
benden Zweige. Ein maßvoller
Rückschnitt kann auch erforder-
lich sein, wenn die Zweige in Fuß-
gängerwege oder Fahrbahnen hi-
neinwachsen oder wenn an Ein-
und Ausfahrten die Sicht auf die
Straße oder den Bürgersteig ver-
sperrt wird.  Wer in der Schonzeit
zum „Kahlschlag“ ansetzt, ver-
stößt gegen das Bundesnatur-
schutzgesetz und riskiert ein Buß-
geld von bis zu 50.000 Euro.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

Kreisverwaltung ab
Weiberfastnacht mittags
bis Rosenmontag geschlossen

Schulwettbewerb „denkmal
aktiv“: Ab 5. März für das
nächste Schuljahr bewerben
Rhein-Sieg-Kreis (an). Geschichts-
orte vor der Haustür entdecken
und so die Bedeutung unseres
Kulturerbes erkennen: Das ist die
Idee des bundesweiten Wettbe-
werbs „denkmal aktiv - Kulturer-
be macht Schule“. Ab Mittwoch,
5. März, können sich Schulen aus
ganz NRW wieder bewerben; Be-
werbungsschluss ist Montag, 5.
Mai.
Das Projekt soll nach den Som-
merferien starten und im kom-
menden Schuljahr durchgeführt
werden. Schulteams aus Schüler-
innen und Schülern sowie aus Lehr-
kräften und fachlichen Partnerin-
nen und Partnern beschäftigen
sich mit einem Kulturdenkmal ih-
rer Region - und da bietet der
Rhein-Sieg-Kreis viele Möglich-
keiten: Das kann eine Burgruine
sein, ein Wegekreuz oder eine
ehemalige Industrieanlage. Über
diese Orte sammeln die Teams
Informationen, recherchieren in
Archiven und befragen vielleicht
sogar Zeitzeuginnen und Zeitzeu-
gen. Genauso vielfältig ist die ab-
schließende Präsentation der Pro-
jektergebnisse mit Ausstellungen,

Internetseiten, Videos, Podcasts
oder Führungen.
Jährlicher Jährlicher Jährlicher Jährlicher Jährlicher WWWWWettbewerbettbewerbettbewerbettbewerbettbewerb
Mit dem Wettbewerb „denkmal
aktiv - Kulturerbe macht Schule“
fördern die Deutsche Stiftung
Denkmalschutz und ihre Partne-
rinnen und Partner bereits seit
2002 bundesweit schulische Pro-
jekte zu den Themen Kulturelles
Erbe und Denkmalschutz. Sie wer-
den fachlich-koordinierend be-
gleitet und finanziell mit 1.900
Euro unterstützt, Projektphasen
und Projektwochen mit bis zu 300
Euro gefördert. Der Wettbewerb
richtet sich an allgemeinbildende
und berufsbildende Schulen ab
Klasse 5 und findet jedes Jahr
statt. Das Schulprogramm steht
unter der Schirmherrschaft der
Deutschen UNESCO-Kommission
und wird unterstützt vom Landes-
ministerium für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Gleichstellung und
von der Arbeitsgemeinschaft His-
torische Stadt- und Ortskerne in
NRW.
Weitere Informationen zu den Teil-
nahmebedingungen unter
www.denkmal-aktiv.de/teilnahm.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Kreis-
verwaltung im Siegburger Kreis-
haus ist über Karneval von Wei-
berfastnacht, 27. Februar, ab 12
Uhr bis einschließlich Rosenmon-
tag, 3. März, geschlossen. Dies
gilt auch für die Dienststellen der
Kreisverwaltung im Technopark in
Sankt Augustin, die Außenstelle
des Straßenverkehrsamtes in
Meckenheim, sowie für die Fami-
lien- und Erziehungsberatungs-
stellen des Rhein-Sieg-Kreises.
Das digitale Angebot der Kreis-
verwaltung über www.rhein-sieg-
kreis.de/online-dienstleistungen
ermöglicht es jedoch, auch wäh-
rend der Brückentage ausgewähl-
te „Behördengänge“ im Internet
zu erledigen.

Die Rettungsleitstelle und die Feu-
erwehr sind wie immer rund um
die Uhr für die Bürgerinnen und
Bürger über die 112 erreichbar.
Gehörlose Menschen können sich
im Notfall über die bundesweit
einheitliche Telefax-Nummer 112
an die Leitstelle des Rhein-Sieg-
Kreises wenden.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der Kreisverwaltung ste-
hen den Bürgerinnen und Bürgern
ab Veilchendienstag, 4. März,
wieder wie gewohnt zur Verfü-
gung.
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““Abwechslungsreich,
keine Fließbandarbeit

und Arbeit für Macher –
genau mein Ding!”

Kundendiensttechniker m|w|d

Mit frischem Wissen
in die Führungsposition
Berufsbegleitender Fernlehrgang im
Gesundheits- und Sozialwesen

Das kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordertDas kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordertDas kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordertDas kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordertDas kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordert
Eigenverantwortlichkeit und Disziplin. Dafür wird man mit WissenEigenverantwortlichkeit und Disziplin. Dafür wird man mit WissenEigenverantwortlichkeit und Disziplin. Dafür wird man mit WissenEigenverantwortlichkeit und Disziplin. Dafür wird man mit WissenEigenverantwortlichkeit und Disziplin. Dafür wird man mit Wissen
belohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartbelohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartbelohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartbelohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartbelohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisart

Egal, ob Krankenhaus, Kur-Ein-
richtung oder Kurzzeitpflege:
Unternehmen des Gesundheitswe-
sens und der Sozialwirtschaft müs-
sen immer wirtschaftlicher denken.
Daher stellen sie hohe Anforderun-
gen an die Qualifikation ihrer Fach-
und Führungskräfte. Wer hier be-
stehen und auch weiter vorankom-
men möchte, kann sich mit einem
Fernlehrgang zum/zur Geprüften
Fachwirt/in im Gesundheits- und
Sozialwesen fortbilden und sich so-
mit gute Karrierechancen sichern.
Inhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommen
Der Fernlehrgang, der an der IHK-
Akademie Koblenz angeboten
wird, ist eine Kombination von
Selbstlernphasen mit intensiver
Betreuung durch Tutoren und Tu-
torinnen sowie ergänzenden Prä-
senzveranstaltungen. Die Teilneh-
menden erlangen tief reichende
Fachkenntnisse in den Bereichen
der Gesundheits- und Sozialpoli-
tik, der Sozialgesetzgebung, des
(Sozial)-Marketings und der Öf-
fentlichkeitsarbeit. Sie lernen, ei-
genständig komplexe fachliche
und verantwortliche Aufgaben in
entsprechenden Unternehmen
und Einrichtungen wahrzuneh-
men, darunter zum Beispiel Pla-
nung, Führung, Organisation und
Controlling. Dazu gehört auch,
Unternehmensziele und -strate-
gien zu entwickeln und auszuge-
stalten, unternehmerische Ent-
scheidungen umzusetzen und Fi-

nanzierungs- und Investitionskon-
zepte zu erarbeiten. Das bringt
ihnen Vorteile auf dem Arbeits-
markt: Die Absolventen des Lehr-
gangs können Führungsaufgaben
in vielen Einrichtungen überneh-
men, etwa in Krankenhäusern und
Kliniken, Gesundheitszentren,
Reha- und Kureinrichtungen,
Wohn- und Pflegeheimen, Träger-
organisationen bei ambulanten
Pflegediensten, Transport- und
Rettungsdiensten, in der Beratung
und Koordinierung oder in Ver-
bänden, Krankenkassen und Ver-
sicherungen.
Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Als Kursvoraussetzung müssen
die Teilnehmenden eine einschlä-
gige Berufspraxis nachweisen,
deren Dauer von der Art ihres Aus-
bildungsabschlusses abhängig ist.
Nähere Informationen dazu fin-
det man auf www.ihk-akademie-
koblenz.de. Abgeschlossen wird
die Fortbildung mit der entspre-
chenden Prüfung vor der Indus-
trie- und Handelskammer. Der
gesamte Fernlehrgang läuft be-
rufsbegleitend über 18 Monate
inklusive Lernpausen. Pro Woche
sollte man rund sieben Stunden
Zeitaufwand einplanen. Die Lehr-
gangs- und Prüfungsgebühren
können mit dem Aufstiegs-Bafög
gefördert werden. Dieses besteht
vermögensunabhängig aus einem
Zuschuss und einem zinsverbillig-
ten Darlehen. (DJD)
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Sich nicht auf dem falschen
Fuß erwischen lassen
MS-Office-Kenntnisse sind in Jobinterviews
fast immer ein wichtiges Thema
In der heutigen Arbeitswelt sind
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen wie Microsoft Word, Excel
und PowerPoint nicht nur vorteil-

haft, sondern oft eine Grundvor-
aussetzung, um sich erfolgreich
auf Jobs bewerben zu können. Die-
se Programme sind aus den meis-
ten Büroumgebungen nicht mehr
wegzudenken und bilden das
Rückgrat vieler täglicher Aufga-
ben und Prozesse. Aktuellen Sta-
tistiken zufolge arbeiten mehr als
80 Prozent aller deutschen Unter-
nehmen mit Microsoft Office. Mehr
als 90 Prozent aller Stellenaus-
schreibungen verlangen digitale
Fähigkeiten, zu denen auch Kennt-
nisse in MS Office gehören. Sie
ist die am häufigsten geforderte
digitale Kompetenz in Stellenan-
zeigen weltweit.
Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-
ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-
sensensensensen
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer sollten und müssen des-
halb fundierte Kenntnisse in die-
sen Software-Anwendungen be-
sitzen. Viele Bewerber - einige
Studien gehen von bis zu 75 Pro-
zent aus - „dehnen“ allerdings
die Wahrheit, um einen besseren
Eindruck zu hinterlassen. Die über-
triebene Darstellung eigener
Word- oder Excel-Kenntnisse mag
wie eine erfolgversprechende
Strategie aussehen - sie rückt den
Kandidaten oder die Kandidatin
aber in ein schlechtes Licht, wenn
sie auffliegt. Und die Gefahr ist
groß: Arbeitgeber setzen
mittlerweile oft auf Tests, um die
tatsächlichen Fähigkeiten der Be-
werber zu überprüfen.
Weiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zum
ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolg
Jobsuchende, die sich unsicher in
Office-Anwendungen fühlen, soll-
ten daher über eine Weiterbil-
dung nachdenken. Diese wird in
unterschiedlichen Intensitätsstu-
fen angeboten, vom Einsteiger- bis
zum Profikurs. Einer der größten
Bildungsträger in Deutschland,
das Institut für Berufliche Bildung
(IBB), hat mehr als 60 verschiede-
ne Online-Kurse im Programm,
alle Infos: www.ibb.com. Diese
Fortbildungen können kostenlos
sein: Wer arbeitssuchend oder von
Arbeitslosigkeit bedroht ist, kann

Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comFoto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comFoto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comFoto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.comFoto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.com
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von der Arbeitsagentur oder dem
Jobcenter einen Bildungsgut-
schein erhalten, mit dem die ge-
samte Finanzierung gesichert ist.
Auch andere Unsicherheiten -
etwa bei PC-Grundlagen, Deutsch
oder Mathe - können in Teilzeit-
oder Vollzeitkursen beseitigt wer-
den.
Tipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder im
Vorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließen
Arbeitgeber schätzen nicht nur
Bewerber, die über fundierte

Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen verfügen, sondern auch Ehr-
lichkeit und Offenheit. Eine Aus-
sage wie „In Excel bin ich noch
nicht so fit, aber ich mache gera-
de eine Weiterbildung“ wird von
Arbeitgebern deutlich lieber ge-
hört als der Satz „Da bin ich Pro-
fi“, der sich im Arbeitsalltag dann
als falsch herausstellt. Hier gilt
das Motto: Mut und Offenheit zur
Wissenslücke - oder besser noch
im Vorfeld Lücken schließen. (DJD)
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